
Sternchen falten 
 
 
1. Grundform herstellen 

 
a. quadratisches Papier zuschneiden oder 
günstig kaufen^^ 
 
b. einmal in der Mitte falten 

 
 
c. untere rechte Ecke zur Mitte hochfalten 

 
 
d. obere linke Ecke zur Mitte runterfalten 

 
 
 
 
 
 
 

 
e. das ganze umdrehen 

 
 
f. untere rechte Ecke an die Falzkante 
hochfalten 

 
 
g. obere linke Ecke an die Falzkante 
runterfalten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



i. wieder alles umdrehen 

 
 
j. linke untere Ecke hochfalten 

 
 
k. rechte obere Ecke runterfalten 

 
 
l. wiedermal umdrehen 

 
 

m. überstehende Ecken umschlagen 

 
 
n. andere Ecke ebenso 

 
 
o. die schmalen Spitzen aufeinander legen 

 
 
p. viiiiiele Grundbauteile herstellen 

 
 



2. Ecken aus den Grundformen 

herstellen 

 
a. drei Bauteile werden zu einer Ecke – 
fürs bessere Verständnis jetzt in bunt 

 
 
b. das umwickelte Papierstück wird 
abgefalten 

 
 
c. erstmal zwei Teile zusammenbringen 

 
 
 

 
 
d. und nun das dritte Teil dazu 

 
 
e. erste Ecke ist fertig 

 
 
f. eine zweite Ecke nach dem Modell falten 
(zum Verständnis eine eher grüne und eine 
eher blaue) 

 



3. Stern zusammensetzen 

 
Ich gebe zu, das wird kniffelig, ist aber 
ohne sich die Finger zu brechen schaffbar. 
Ehrlich! 
 
a. zwei Zipfel der Ecken wählen und 
zusammenfalten 

 
 
b. mit einem dritten Bauteil (weiß) zu einer 
Ecke verfalten 

 
 
c. zwei weitere Bauteile nehmen 

 
 
 
 
 
 
 

d. und aus dem blauen Zipfel auch eine 
Ecke falten 

 
 
e. noch ein Grundelement nehmen und mit 
dem grünen Zipfel und dem schon 
vorhandenen weißen eine Ecke falten 
Jetzt habt ihr die Sternform. Heißt: von der 
Mitte ausgehen, bilden 5 Ecken ein 
geschlossenes Muster (man kann keine 
Ecke mehr einfügen) 

 
 
f. das ist der Boden eures Sterns, stellt ihn 
also auf die „Füße“ (Draufsicht) 

 
 
 
 
 
 
 



g. viele viele Grundelemente falten (im 
jetzigen Stadium braucht ihr noch 20) 

 
 
h. die beiden weißen Ecken nebeneinander 
(Bild unten) werden jetzt jeweils mit zwei 
Bauteilen zu Ecken erweitert. Die 5 weißen 
Ecken bilden wieder die Sternform (vom 
Zentrum aus 5 Spitzen) 

 
 
i. Stern drehen (auf dem Bodenstern stehen 
lassen) und überall die „Wände“ anbauen. 

 
 

 
 
j. Durch die Sternform (immer 5…das is 
ganz wichtig) neigt sich das oben wieder 
zur Mitte 

 
 
k. kurz vor dem Ziel müssen nur noch die 
ausstehenden Teile zur letzen Ecke 
verwurschtelt werden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



l. Fertig!!! 

 
 
 
4. Variationen 

 
Die Sterngröße hängt von der Papiergröße 
an. Kleine Ecken geben auch nur kleine 
Sterne. 

 
 
Je sauberer man faltet und je 
gewissenhafter man die Knicke 
nachstreicht, umso schöner kommen die 
Spitzen und die Kanten zur Geltung. 
Außerdem lässt sich der Stern besser 
falten.  
 
Die Anzahl der Ecken pro Sternform 
bedingen die Größe des Sterns 

 

Dieser Stern besteht aus 96 Bauteilen und 
folgt dem Schema eines Fußballes.  
Heißt: ein 5er-Stern ist von 6er-Sternen 
umgeben. 
 
Man kann seine Sterne auch aufhängen 
und die Befestigung im Stern verstecken. 
Man nehme also Faden und Streichholz 
oder Zahnstocher. Faden ums Holz 
wickeln und fest verknoten. 

 
 
Das Holzstück steckt man dann durch 
einen der „Nabelpunkte“ und wackelt, bis 
es sich verhakt. 

 
 
Mit ein wenig Übung kann man dann 
allerlei verschiedene Sternchen falten. 

 


